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Unsere Ortsteile
stellen sich vor
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Stimmzettel zur Wahl des Landrates am: 15.03.2020

Wahlvorschlag Nr. 05
Kennwort

Sozialdemokratische
Partei Deutschlands

(SPD)

Winterer, Andreas
Gymnasiallehrer

Bezirksrat, Kreisrat

So wählen
Sie richtig:

Andreas Winterer
Ihr Landratskandidat aus Vilshofen

Jung-Erfahren-Verlässlich

Unsere Kandidaten aus Vilshofen für den Kreistag

Fortschritt
und
Zusammenhalt
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5 Florian Gams, 36 J.
    1. Bürgermeister
    Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
    Vorsitzender SPD Vilshofen

45 Robert Heininger, 60 J.
       Stadtrat
       sbst. Versicherungskaufmann
       Vorsitzender PGR Aunkirchen

19 Simon Berger, 20 J.
       Jugendbeirat
       Auszubildender zum Bauzeichner
       Juso-Kreisverbandsvorsitzender

55 Hans Gaißinger, 45 J.
       Bankkaufmann
       sbst. Finanzfachwirt (FH)
       Vorsitzender SPD Alkofen

23 Fritz Lemberger, 67 J.
       3. Bürgermeister
       Polizeibeamter a.D.
       Ehrenvorsitzender FC Alkofen
  

32 Erika Schwitulla, 67 J.
      Oberstudiendirektorin Bayerische
      Landesstelle für den Schulsport
      Vors. Kultur- u. Geschichtsverein
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-5- Florian Gams

1. Bürgermeister Vilshofen

-1- Andreas Winterer

 Bezirksrat, Kreisrat

-23- Fritz Lemberger

3. Bürgermeister Vilshofen

-32- Erika Schwitulla

Oberstudiendirektorin

-45- Robert Heininger

Versicherungskaufmann

-55- Hans Gaißinger

sbst. Finanzfachwirt (FH)

-19- Simon Berger
Auszubildender 
Juso-Kreisverbandsvorsitzender
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Wahlvorschlag Nr.05
Kennwort
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

So verschenken Sie
keine Stimme
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Vorwort

Das neue Jahr ist erst wenige Tage alt. Für 

2020 wünsche ich Ihnen viel Glück, 

Zufriedenheit und vor allem eine gute 

Gesundheit. 

Unsere Stadt hat in den vergangenen Jahren eine 

tolle Entwicklung erfahren dürfen. Es wurde vieles 

erreicht, das die Situation in den jeweiligen 

Ortsteilen oder für die gesamte Stadt gut verbessert 

hat. Es stehen aber auch viele neue Heraus-

forderungen an, denen wir uns stellen werden. Das 

Jahr 2020 wird hierfür in vielen Bereichen eine 

Weichenstellung bringen. Dies ergibt sich vor allem 

auch daraus, da Sie am 15. März entscheiden 

werden, wer in unserer Stadt zukünftig die 

Verantwortung als Bürgermeister und im Stadtrat 

tragen wird. 

Der wichtigste Schwerpunkt unserer Arbeit ist aber immer Ihr Anliegen. Sagen Sie uns, wo der Schuh drückt 

bzw. welche Projekte umgesetzt werden sollen. Auf Seite 7 zeigen wir Ihnen verschiedene Wege, wie Sie uns 

erreichen können. Ich freue mich, wenn Sie diese nutzen. 

Der schönste Weg ist und bleibt aber natürlich der persönliche Kontakt. Sprechen Sie mich und unsere 

Kandidaten vor Ort einfach an oder besuchen Sie unsere ebenfalls auf Seite 7 aufgeführten Veranstaltungen, zu 

denen ich Sie sehr herzlich einlade. 

Es freut mich, dass wir Ihnen als SPD Vilshofen für die 

Kommunalwahl im März eine gute Mischung von 

kompetenten Kandidatinnen und Kandidaten aus 

dem gesamten Stadtgebiet bieten können. Auf den 

folgenden Seiten finden Sie die Kandidaten der jeweiligen Ortsteile, verbunden mit den Schwerpunkten 

unserer Arbeit vor Ort. Detaillierter werden wir Ihnen unsere Projekte und Ziele in wenigen Wochen in unserem 

Programm für die kommenden Jahre präsentieren. 

Ich freue mich auf einen regen Austausch im Sinne einer guten Weiterentwicklung unserer schönen Stadt 

Vilshofen an der Donau. 

Florian Gams

Ihr



4

Vilshofen

Unsere Ortsteile stellen sich vor

Unsere Stadtratskandidaten v. links nach rechts:

Christa Jungwirth, Martin Goller, Erika Schwitulla, Simon Berger, Florian Gams,

Helmut Dendl, Claudia Haim, Christine Wagner

Albersdorf

v. l. Max Labermeier, Florian Gams

Albersdorf hat in den letzten Jahren einen großen Umbruch erlebt. Durch die 
Schaffung von drei Wohnbaugebieten sowie die Ansiedlung mehrerer neuer 
Unternehmen im Gewerbegebiet ist der Ort sehr stark gewachsen. Dieses 
Wachstum wirkt sich unter anderem auf die örtliche Feuerwehr aus, wie auch der 
Feuerwehrbedarfsplan aufzeigt hatte. Darin wird festgestellt, dass in Albersdorf 
ein Löschfahrzeug mit Löschwasser und Atemschutzgeräten erforderlich ist. 
Gemäß dem Beschluss des Stadtrates wird zunächst ein Fahrzeug aus Alkofen in 
Albersdorf stationiert und in wenigen Jahren durch ein neues Fahrzeug ersetzt. 
Um den Anforderungen an eine moderne Wehr gerecht zu werden, ist zudem der 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses erforderlich. Eine sehr große Heraus-
forderung, die aber auch eine große Chance bietet. Neben den für die Feuerwehr 
dringend notwendigen Räumlichkeiten wird in einer Gemeinschaftsleistung ein 
neues Zentrum für Albersdorf entstehen. In einem größeren Schulungsraum 
können dort verschiedene Veranstaltungen abgehalten werden - ein bedeutender 
Beitrag zum regen Albersdorfer Dorfleben. Auch die sehr engagierte Albersdorfer 
Landjugend wurde in die Planungen einbezogen und bekommt neue 
Räumlichkeiten im Obergeschoss des Gebäudes. Eine wichtige Maßnahme, für 
deren rasche Umsetzung wir stehen. 

Sehr viele große Projekte wurden in den letzten Jahren im 
Stadtzentrum angestoßen und umgesetzt. Der Bau der 
neuen Berufsschule und auch der Osttangente sind in 
vollem Gange.  Zwei Großprojekte, die für die Stadt 
enorme Entwicklungsmöglichkeiten bringen. Das 
Gelände der alten Berufsschule bietet in unmittelbarer 
Nähe zum Zentrum Flächen für die Ansiedelung von 
Geschäften und Betrieben sowie für die Entstehung von 
Wohnungen. Sobald die Umgehungsstraße fertig gestellt 
ist und damit die Hauptverkehrsstraßen entlastet werden, 
kann durch eine entsprechende Umgestaltung mehr Platz 
für Radfahrer und Fußgänger geboten werden. Zur 
Vorbereitung dieser Maßnahmen benötigen wir bereits 
jetzt ein gutes Fahrradkonzept, damit dieses rasch realisiert werden kann. 
Im Zentrum sind die Planungen für die Umgestaltung des Stadtplatzes sowie des Bahnhofsgeländes bereits weit 
fortgeschritten. Hier setzen wir auch weiterhin auf einen guten Dialog mit allen Beteiligten, damit gemeinsam die 
bestmöglichen Lösungen entstehen. Daneben stehen die Stadtratskandidaten der SPD auch für eine zügige 
Generalsanierung und Erweiterung der Grundschule Ritter-Tuschl, für die baldige Fertigstellung der Generalsanierung des 
Feuerwehrzentrums, der Anlegestelle, des Durchbruchs zwischen Graben und Bürg sowie für die Anbindung der Jahnallee 
an die B8. Auch der Erhalt bzw. Ausbau der Nahversorgung mit Lebensmitteln (besonders im Westen der Stadt) und die 
Schaffung eines besseren Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) sind Anliegen, für die wir geschlossen eintreten.



Aunkirchen

Alkofen
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Unsere Stadtratskandidaten v. links nach rechts:

Katharina Kaiser, Simon Ratz, Robert Heininger, Florian Gams

In Alkofen stehen in den nächsten Jahren große Heraus-
forderungen an. Auf Antrag des 3. Bürgermeisters Fritz 
Lemberger wurde vom Stadtrat die Durchführung einer 
Dorferneuerung beim ALE (Amt für Ländliche Entwicklung) 
beantragt, um damit die Ortsmitte aufzuwerten.

Von Bürgermeister Florian Gams wurde die Idee eines 
„Hauses der Vereine“ mit Schulturnhalle im Ortszentrum von Alkofen geboren. In dem Gebäude sollen die Vereine wieder 
ihre Heimat finden und ihren jeweiligen Vereinszwecken nachgehen können. Ein großer Saal mit Bühne gibt unter anderem 
den Theaterfreunden die Möglichkeit, ihre jährlichen Aufführungen zu veranstalten. Die Turnhalle dient dem 
Sportunterricht der Grundschule und auch der FC Alkofen könnte hier für seine Mannschaften adäquate Trainings-
möglichkeiten erhalten. Die Stadtratskandidaten der SPD Alkofen sind selbst aktive Mitglieder in verschiedenen örtlichen 
Vereinen und unterstützen dieses Projekt zu hundert Prozent. Damit wird ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der Vereine und 
der Traditionen geleistet, von dem auch die Schule profitieren kann.

Hinzu kommt, dass sich am 30. September 2019 die Türen 
von zwei ganz wichtigen, alteingesessenen Gasthäusern 
schlossen. Beide beherbergten viele Vereine. Theaterauf-
führungen, Generalversammlungen, Familienfeiern, Hei-
matabende, Weihnachtsfeiern oder Christbaumverstei-
gerungen wurden dort abgehalten. Auch die Sportstätten 
der Kegler und Schützen sind nun nicht mehr nutzbar. Was 
tun im größten Ortsteil Vilshofens? 

In den nächsten Monaten stehen weitere wichtige 
Projekte an, welche es umzusetzen gilt. Nach jahrelanger 
Diskussion wurde 2019 die Zusage gegeben, dass von 
Seiten der Stadt jeweils eine Fußgängerampel im Bereich der Vilshofener und im Bereich der Beutelsbacher Straße errichtet 
werden kann. Diese werden ebenso zeitnah umgesetzt wie die Asphaltierung der Zufahrt zu den Parkplätzen beim 
Sportplatz und die Fertigstellung des Gehweges entlang der Mattenhamer Straße. Durch den Erwerb eines baufälligen 
Anwesens im Zentrum entsteht die Möglichkeit zur weiteren Aufwertung des Ortes. Als ganz zentrale Forderung bleibt 
jedoch der Ruf nach einer Umgehungsstraße, für welche die ersten Vorarbeiten angepackt wurden. Mit aller Kraft setzen 
wir uns für die Aufnahme in die höchste Dringlichkeitsstufe im Staatsstraßenausbauplan ein.

In Aunkirchen hat sich in den vergangenen Jahren sehr viel 
bewegt. Durch die Dorferneuerung hat die Ortsmitte ein 
neues Gesicht bekommen. Hier konnten der Vorplatz vor 
der Kirche, der Parkplatz, der Fußweg zur Watzmanns-
berger Straße sowie entlang der Vilshofener Straße und 
die Obstbaumwiese im Zentrum erheblich aufgewertet 
werden. Auch die Erweiterung des Friedhofs mit einer 
neuen Friedhofmauer wurde geschaffen. 

Als weiteres großes Projekt wurde vor wenigen Monaten die Erweiterung des Kindergartens beschlossen. Eine 
Maßnahme, die wir zügig umsetzen werden, um in Aunkirchen bedarfsgerechte Betreuungsmöglichkeiten anbieten zu  
können. 

Nachdem die Parzellen im Wohnbaugebiet „Zu den Auen“ schnell verkauft waren, sind neue Baumöglichkeiten dringend 
erforderlich. Hier hat der Stadtrat auf Antrag der Aunkirchener SPD Stadträte Siegfried Steinbauer und Robert Heininger 
das Wohnbaugebiet „Am Pfarrerberg II“ beschlossen und die Planung eingeleitet. Große Herausforderungen und vor 
allem großartige Chancen, denen sich die SPD-Stadtratskandidaten mit vollem Engagement stellen.

Unsere Stadtratskandidaten v. links nach rechts:

Hans Baumgartner, Markus Gutmann, Hans Gaißinger, Susanne Pfisterer,

Josef Grill, Fritz Lemberger, Florian Gams



Sandbach

Pleinting
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Unsere Stadtratskandidaten v. links nach rechts:

Florian Gams, Uwe Anders, Fabian Breinfalk

Unsere Stadtratskandidaten v. links nach rechts:

Rudolf Mayerhofer, Erich Fuchs j., Florian Gams, Erich Fuchs sen.

Die Sanierungsmaßnahmen im Pleintinger Marktkern 
gehen weiter. Nachdem inzwischen rund 750 m in der Dr. 
Schlögl-Straße und der Hauptstraße komplett saniert 
wurden, wird 2020 der rund 400 m lange Abschnitt der 
Hauptstraße im Vormarkt neu gestaltet. 2021 wird als 4. 
Bauabschnitt die Alte Bahnhofstraße erneuert, falls dies 
die Zustimmung der Anlieger ndet. Somit könnte Ende 
2021 ein langer Prozess abgeschlossen werden. Pleinting 
ist dann nicht nur hochwasserfrei, sondern innerorts sind 
der Kirchplatz, das Urfahr mit Spielplatz, die Alte Kirche 
und die Straßen saniert und die Wasser- und 
Abwasserleitungen erneuert.

Ein weiterer Meilenstein für die Entwicklung des Marktes 
wird das neue Baugebiet „Am Gatterntürl“ entlang der Daxlarner Straße sein, das die SPD angeschoben hat. Derzeit wird 
der Bebauungsplan entwickelt. Dringend notwendige Bauplätze können nun angeboten werden. Nicht nur die 
vorhandenen Geschäfte, sondern auch der Kindergarten und die Grundschule werden dadurch gestärkt.

Die Pleintinger SPD arbeitet seit 100 Jahren an dem Wohl des Marktes. Die drei örtlichen Stadtratskandidaten unterstützen 
diese Entwicklungen mit aller Kraft, um den Bewohnern eine liebens- und lebenswerte Heimat zu erhalten bzw. zu 
schaffen. 

Die letzten Jahre waren für die Entwicklung von Sandbach 
sehr wichtig. Hier hat sich der Ort in vielen Bereichen sehr 
positiv verändert. Durch den Neubau des Kindergartens 
konnte ein modernes Gebäude mit freundlichen, hellen 
Räumen für 65 Kinder geschaffen werden. Die 
Grundschule bekam durch die Generalsanierung 
ebenfalls ein neues Gesicht und bietet nun über drei 
Stockwerke deutlich bessere Lernmöglichkeiten, gerade 
auch im Hinblick auf die Nachmittagsbetreuung. Zudem 
wurde der Sozialbereich der Turnhalle erneuert - eine 
schon längst überfällige Maßnahme! Nach den vielen 
großen Maßnahmen im Ortskern wurde vor wenigen 
Wochen auch noch der Dorfplatz umgestaltet und zu 
einer echten Dorfmitte aufgewertet. Als nächster Baustein ist zeitnah die Sanierung der Turnhalle erforderlich, um auch 
hier für die Zukunft optimale Bedingungen für die Schule und die Vereine zu schaffen. 

Es stehen zudem noch weitere wichtige Maßnahmen an, welche wir mit aller Kraft umsetzen möchten. In Seestetten soll 
eine Dorferneuerung durchgeführt werden, um damit den Ort aufzuwerten und die Lebensqualität zu erhöhen. Am 
westlichen Ortseingang von Sandbach ist der Erwerb von ehemaligen Gewerbegebäuden auf Bahngelände seit längerer 
Zeit in Arbeit. Durch den Abbruch soll eine ökologische Aufwertung des Ortsbereichs erfolgen. 

Und nicht zuletzt gilt es auch, die Nachfrage nach Bauland in Sandbach durch die Ausweisung eines neuen Baugebietes zu 
befriedigen. Nur so werden auch zukünftig junge Familien zuziehen und den Ort mit Leben füllen. Alles Maßnahmen, 
welche die volle Unterstützung der örtlichen SPD-Stadtratskandidaten haben. 



Zeitlarn

Terminvorschau

Liebe Vilshofenerinnen und Vilshofener,

ein für viele von uns ereignisreiches Jahr neigt sich

dem Ende zu. Ich hoffe, dass Sie in der „staaden Zeit“

etwas zur Ruhe kommen und ein paar entspannte

Stunden mit Ihren Lieben genießen können.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und geruhsame 

Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr und

für 2020 viel Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.

v.l. Walter Petermann, Florian Gams

Lassen Sie uns gemeinsam UNSERE Stadt weiterentwickeln!

Vilshofen
Donnerstag 06.02.2020, 19 Uhr

Berger Alm

Zeitlarn
Donnerstag 27.02.2020, 19 Uhr

Gasthaus Dippl

Pleinting
Sonntag 01.03.2020, 10 Uhr

Gasthaus Baumgartner

Albersdorf
Donnerstag 05.03.2020 19 Uhr

Flugplatzrestaurant

Abschlussveranstaltung
Donnerstag 12.03.2020, 19 Uhr

Bürgerstuben,
Wolferstetterbräu 

Aunkirchen
Sonntag 26.01.2020, 10 Uhr

Aumonte Stub́ n

Alkofen
Donnerstag 30.01.2020, 19 Uhr 

Bründlwirt

Seestetten
Sonntag 02.02.2020,10 Uhr

Gasthaus Danzer

An die
SPD Vilshofen

Herrn Florian Gams
Gaisbruck 18a

94474 Vilshofen an der Donau

Bitte
freimachen

Was läuft schlecht in Vilshofen? Wo soll gehandelt werden?
Schreiben Sie uns Ihre Meinung

Ihr Anliegen ist unser Programm!

Vielen Dank für Ihren Beitrag! Lassen Sie uns gemeinsam
UNSERE Stadt weiterentwickeln! Ihr Florian Gams
und die Stadtratskandidatinnen und -kandidaten der SPD

er Donaun d anfeohsliV DPS

Absender:

Ihr
Anlie

gen
zählt!

Teilen sie uns Ihr Anliegen

ganz einfach mit:

Sie erreichen uns per

- Telefon: 08541/9677594

- SMS oder

  WhatsApp: 0175/4470470

- E-Mail: info@spd-vilshofen.de

- Facebook: Unser Vilshofen

- Instagram: unservilshofen

- Post an:

  SPD Vilshofen

  Florian Gams

  Gaisbruck 18 A

  94474 Vilshofen an der Donau

oder schneiden Sie diese Karte für

Ihre Antwort aus. 

Mit dem Wolfach-Radweg wurde vor wenigen Jahren eine idyllische 
Verbindung nach Ortenburg, ein touristisches Highlight, geschaffen. Es ist 
jedoch unbedingt erforderlich, diesen Radweg auch in den Bereich der 
Innenstadt Vilshofens fortzusetzen. Ein durchgehender Radweg vom bzw. zum 
Zentrum der Stadt wird die Attraktivität dieses Radweges für alle - für die 
Zeitlarner und die Fahrradtouristen - nochmals deutlich erhöhen. Daher ist eine 
zügige Umgestaltung der Ortenburger Straße nach der Fertigstellung der 
Umfahrung dringend erforderlich. 

Ebenfalls dringend erforderlich ist es, in Zeitlarn ein neues Baugebiet auszu-
weisen, da das Baugebiet am Zeitlarner Berg bereits vollständig bebaut ist. Nur 
so können junge Familien auch zukünftig vor Ort bleiben bzw. zuziehen und 
zum Erhalt der örtlichen Struktur mit der Feuerwehr und den Vereinen 
beitragen.  



Die Stadtratskandidatinnen und -kandidaten der SPD Vilshofen stellen sich vor

1 Florian Gams, 36 J.
    1. Bürgermeister
    Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
    Vorsitzender SPD Vilshofen

3 Robert Heininger, 60 J.
     Stadtrat
     sbst. Versicherungskaufmann
     Vorsitzender PGR Aunkirchen

7 Simon Berger, 20 J.
   Jugendbeirat
   Auszubildender zum Bauzeichner
   Juso-Kreisverbandsvorsitzender

8 Christa Jungwirth, 63 J.
    Oberstudiendirektorin a. D.
    ehemalige Schulleiterin der
    Beruflichen Schulen Vilshofen
    

9 Susanne Pfisterer, 42 J.
    Pfarrsekretärin Alkofen u. Pleinting
    Pfarrgemeinderätin und
    Mesnerin Alkofen

4 Hans Gaißinger, 45 J.
    Bankkaufmann
    sbst. Finanzfachwirt (FH)
    Vorsitzender SPD Alkofen

10 Simon Ratz, 24 J.
       Elektriker
       Spielführer FC Aunkirchen

12 Max Labermeier, 66 J.
       Maschinenbauermeister i. R.
       Schatzmeister im
       Bezirksfischereiverein
       

13 Katharina Kaiser, 18 J.
       Auszubildende zur
       Groß- und Außenhandelskauffrau
       2. Vortänzerin HTV Aunkirchen

16 Claudia Haim, 37 J.
       Gastronomin

17 Markus Gutmann, 51 J.
       Verkaufsleiter
       Vorstandsmitglied
       SPD Alkofen

15 Erich Fuchs jun., 33 J.
       Industriemechaniker im
       Kundenservice, Vorstands-
       mitglied SPD Pleinting

14 Uwe Anders, 62 J.
       Lokomotivschlosser

11 Fabian Breinfalk, 33 J.
      Handelsfachwirt
      Filialleiter Drogeriemarkt
      

6 Erich Fuchs sen., 62 J.
   Stadtrat
   Dipl.-Verwaltungsbetriebswirt (FH)
   Vorsitzender SPD Pleinting 

2 Fritz Lemberger, 67 J.
    3. Bürgermeister
    Polizeibeamter a.D.
    Ehrenvorsitzender FC Alkofen
  

5 Erika Schwitulla, 67 J.
    Oberstudiendirektorin Bayerische
    Landesstelle für den Schulsport
    Vors. Kultur- u. Geschichtsverein

24 gute Gründe

  SPD zu wählen24 gute Gründe

  SPD zu wählen
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19 Christine Wagner, 57 J.
     selbstständig
     Kosmetik/Fußpflege

20 Helmut Dendl, 63 J.
     Medizinischer Produktberater i.R.
     Vorsitzender VdK Vilshofen
    

23 Walter Petermann, 62 J.
       Papierfachwerker
       1. Kommandant FFW Zeitlarn

24 Josef Grill, 69 J.
       Fertigungsgruppenleiter i. R.
       1. Vorsitzender Brieftauben-
       züchter RV-Vilshofen
       

22 Hans Baumgartner, 78 J.
       Fertigungsplaner i. R.

21 Rudolf Mayerhofer, 61 J.
       Instandhaltungselektroniker

18 Martin Goller, 29 J.
      Studienrat (RS)
      Musiker in der Stadtkapelle
      Vilshofen

www.spd-vilshofen.de

r Donauden  anefohsliV DPS

8


